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3. Sonntag der Osterzeit 
  
  
  

 12,3-17.15-19اعمال 
  

فلما رأى بطرس ذلك اجاب الشعب ايها الرجال الاسرائيليون ما بالكم تتعجبون  
ان اله  . من هذا ولماذا تشخصون الينا كاننا بقوتنا او تقوانا قد جعلنا هذا يمشي 

انتم وانكرتموه    وه تمابراهيم واسحق ويعقوب اله آبائنا مجد فتاه يسوع الذي اسلم
باطلاقه  البار وطلبتم  . امام وجه بيلاطس وهو حاكم  القدوس  انكرتم  انتم  ولكن 

قاتل  رجل  لكم  يوهب  الاموات  . ان  من  الله  اقامه  الذي  قتلتموه  الحياة  ورئيس 
والآن ايها الاخوة انا اعلم انكم بجهالة عملتم كما رؤساؤكم  ونحن شهود لذلك.  

ف  ايضا.  تممه    سبقما  واما الله  قد  المسيح  يتألم  ان  انبيائه  بافواه جميع  به  وانبأ 
  فتوبوا وارجعوا لتمحى خطاياكم لكي تأتي اوقات الفرج من وجه الرب.  .هكذا

  
  
  

  a5-1,2يوحنا  1
  
  الآب   عند   شفيع   فلنا  احد   اخطأ  وان .  تخطئوا  لا   لكي  هذا  اليكم  اكتب   اولادي   يا

نا فقط بل لخطايا كل العالم  ليس لخطايالخطايانا.  وهو كفارة    البار   المسيح  يسوع 
من قال قد عرفته وهو لا    وبهذا نعرف اننا قد عرفناه ان حفظنا وصاياه.   ايضا 

واما من حفظ كلمته فحقا في هذا قد   يحفظ وصاياه فهو كاذب وليس الحق فيه.
  تكملت محبة الله. 

 
 
 
 
Apostelgeschichte 3,12a.13-15.17-19 
 
In jenen Tagen wandte sich Petrus an das Volk: Der Gott Abrahams, Ísaaks 
und Jakobs, der Gott unserer Väter, hat seinen Knecht Jesus verherrlicht, den 
ihr ausgeliefert und vor Pilatus verleugnet habt, obwohl dieser entschieden 
hatte, ihn freizulassen. Ihr aber habt den Heiligen und Gerechten verleugnet 
und die Freilassung eines Mörders erbeten. Den Urheber des Lebens habt ihr 
getötet, aber Gott hat ihn von den Toten auferweckt. Dafür sind wir Zeugen. 
Nun, Brüder, ich weiß, ihr habt aus Unwissenheit gehandelt, ebenso wie eure 
Anführer. Gott aber hat auf diese Weise erfüllt, was er durch den Mund aller 
Propheten im Voraus verkündet hat: dass sein Christus leiden werde. Also 
kehrt um und tut Buße, damit eure Sünden getilgt werden. 
 
 
1 Johannes 2,1-5a  
 
Meine Kinder, ich schreibe euch dies, damit ihr nicht sündigt. Wenn aber einer 
sündigt, haben wir einen Beistand beim Vater: Jesus Christus, den Gerechten. 
Er ist die Sühne für unsere Sünden, aber nicht nur für unsere Sünden, sondern 
auch für die der ganzen Welt. Und daran erkennen wir, dass wir ihn erkannt 
haben: wenn wir seine Gebote halten. Wer sagt: Ich habe ihn erkannt!, aber 
seine Gebote nicht hält, ist ein Lügner und in dem ist die Wahrheit nicht. Wer 
sich aber an sein Wort hält, in dem ist die Gottesliebe wahrhaft vollendet. 
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Lukas 24,35-48 
 
Die beiden Jünger, die von Emmaus zurückgekehrt waren, erzählten den Elf 
und die mit ihnen versammelt waren, was sie unterwegs erlebt und wie sie 
Jesus erkannt hatten, als er das Brot brach. Während sie noch darüber rede-
ten, trat er selbst in ihre Mitte und sagte zu ihnen: Friede sei mit euch! Sie 
erschraken und hatten große Angst, denn sie meinten, einen Geist zu sehen. 
Da sagte er zu ihnen: Was seid ihr so bestürzt? Warum lasst ihr in eurem Her-
zen Zweifel aufkommen? Seht meine Hände und meine Füße an: Ich bin es 
selbst. Fasst mich doch an und begreift: Kein Geist hat Fleisch und Knochen, 
wie ihr es bei mir seht. Bei diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände und 
Füße. Als sie es aber vor Freude immer noch nicht glauben konnten und sich 
verwunderten, sagte er zu ihnen: Habt ihr etwas zu essen hier? Sie gaben ihm 
ein Stück gebratenen Fisch; er nahm es und aß es vor ihren Augen. Dann 
sagte er zu ihnen: Das sind meine Worte, die ich zu euch gesprochen habe, 
als ich noch bei euch war: Alles muss in Erfüllung gehen, was im Gesetz des 
Mose, bei den Propheten und in den Psalmen über mich geschrieben steht. 
Darauf öffnete er ihren Sinn für das Verständnis der Schriften. Er sagte zu 
ihnen: So steht es geschrieben: Der Christus wird leiden und am dritten Tag 
von den Toten auferstehen und in seinem Namen wird man allen Völkern Um-
kehr verkünden, damit ihre Sünden vergeben werden. Angefangen in Jerusa-
lem, seid ihr Zeugen dafür. 

  35,24-48لوقا 
  

وفيما    عرفاه عند كسر الخبز  واما هما فكانا يخبران بما حدث في الطريق وكيف
لكم. سلام  لهم  وقال  وسطهم  في  نفسه  يسوع  وقف  بهذا  يتكلمون  فجزعوا    هم 

نظروا روحا. انهم  تخطر    وخافوا وظنوا  ولماذا  بالكم مضطربين  ما  لهم  فقال 
انظروا يديّ ورجليّ اني انا هو. جسوني وانظروا فان الروح    افكار في قلوبكم. 

وبينما هم   اهم يديه ورجليه.وحين قال هذا أر  ن لي.ليس له لحم وعظام كما ترو 
الفرح ومتعجبون قال لهم أعندكم ههنا طعام.  فناولوه جزءا    غير مصدقين من 

عسل.  شهد  من  وشيئا  مشوي  سمك  قدامهم  من  وأكل  هو    فأخذ  هذا  لهم  وقال 
الكلام الذي كلمتكم به وانا بعد معكم انه لا بد ان يتم جميع ما هو مكتوب عني  

والانبياء  في   الكتب.   والمزامير. ناموس موسى  ليفهموا  ذهنهم  فتح  وقال    حينئذ 
لهم هكذا هو مكتوب وهكذا كان ينبغي ان المسيح يتألم ويقوم من الاموات في  

الثالث.  من    اليوم  مبتدأ  الامم  لجميع  الخطايا  ومغفرة  بالتوبة  باسمه  يكرز  وان 
  وانتم شهود لذلك.  اورشليم. 


